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ENTWURF FÜR EIN MIETHAUS 
IN WIEN, I. BEZ., ECKE STUBEN, 
RING UND FRANZ JOSEFS,KAI. 

tcn Eingang in jedes Zimmer ermöglicht. Der 
Hof ist auf ein Minimum reduziert, der Bauord, 
nung gegenüber durch die Bestimmung über Ver, 
bauung von Parzellen mit drei Fronten gerecht, 
fertigt. Für jede Wohnung ist ein Klopfbalkon 
vorgesehen. Die Decken der Wirtschaftsräume 
sind in wasserundurchlässiger Konstruktion aus, 
geführt gedacht, während die Wohnräume, der 
Schalldichtigkeit wegen, durch Tramdeckenkon, 
struktion zwischen Traversen getrennt sind. Auf 
jeder Pfeilerachse liegt eine Traverse, um ein he, 
liebiges Verschieben der Scheidemauern zu ermög, 
liehen. Die Ringfront ist durch einen erkerartigen 
Vorbau, in Glas und Eisen konstruiert, die Kai, 
front durch durchlaufende Baikone ausgezeichnet. 

AUGUST VAUGOIN. 


